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Ihr Jobcenter Spree-Neiße - Standorte & Kontakt 

 

Arbeitslosenzahlen im März 2025 
(Berechnung der Arbeitslosenquote: Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen Quelle: Bundesagentur für Arbeit (BA)) 

 

 
 

 

Eckwerte des Arbeitsmarktes SGB II im März 2025 *1 
 

Bestand Bedarfsgemeinschaften (BG) 3.576 

Personen in Bedarfsgemeinschaften 5.991 

erwerbsfähige Leistungsberechtigte 4.483 

      davon    Männer   2.397 

      davon    Frauen   2.086 

      davon    unter 25 Jahren 
 

720 

Bestand an Arbeitslosen SGB II 2.473 

      Zugang an Arbeitslosen 303 

      Abgang an Arbeitslosen 286 

Arbeitslosenquote in % 4,3 

   *1 Quelle: Bundesagentur für Arbeit 

 

Integration und Vermittlung seit Jahresbeginn 2025*2 
 

in Erwerbstätigkeit 508 

in Ausbildung 6 

in Ausbildungsvorbereitung 
 

20 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 412 

Berufsauswahl und Berufsausbildung 4 

Berufliche Weiterbildung 9 

Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 59 

Beschäftigung schaffende Maßnahmen 304 

Sonstige und Freie Förderung 23 

ausschließlich drittfinanzierte Förderungen 89 

   *2 Quelle: Jobcenter Spree-Neiße, Stand: 10.04.2025 
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Veränderung 

zu Vorjahres-

monat
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Arbeitslose

Veränderung 

zu Vorjahres-
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Arbeitslosen-

quoten in %

Spree-Neiße
3.649 120 6,4 1.176 155 2,1 2.473 -35 4,3

Cottbus, Stadt
4.167 7 8,2 1.052 142 2,1 3.115 -135 6,1

Elbe-Elster
3.460 -37 6,8 1.131 -7 2,2 2.329 -30 4,6

Oberspreewald-Lausitz
4.105 -169 7,4 1.292 -3 2,3 2.813 -166 5,1

* Zusammenstellung erfolgte anhand des Arbeitsmarktreportes (Monatszahlen) der Bundesagentur für Arbeit | Abw eichungen von SGB III und SGB II zu gesamt sind Rundungsdifferenzen im Grunddatensatz

Mrz 25

gesamt* SGB III SGB II
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Ihr Jobcenter informiert heute über: „FAUST / Flex“ 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

im Jobcenter Spree-Neiße werden, Stand März 2025, 

insgesamt 2.473 arbeitslos gemeldete Personen betreut. 

Davon erhalten 1.217 Arbeitslose seit mindestens einem 

Jahr Leistungen nach dem SGB II. Das heißt, dass mehr 

als 50 Prozent der arbeitslos gemeldeten Personen im 

Jobcenter Spree-Neiße als langzeitarbeitslos gelten. 

Je länger die Arbeitslosigkeit andauert, desto schwieriger 

gestaltet sich die Vermittlung in Arbeit. 

Vermittlungshemmnisse nehmen genauso wie der Bedarf 

an Unterstützungsmaßnahmen zur Eingliederung zu. Um 

diese Personengruppe wieder an die Erwerbstätigkeit und 

regelmäßige Abläufe zu gewöhnen, werden 

bedarfsorientierte Maßnahmen des Zweiten 

Arbeitsmarktes angeboten. Die im öffentlichen Interesse 

liegenden und wettbewerbsneutralen Einsatzstellen sind 

vielfältig und bereiten die langzeitarbeitslosen Menschen 

auf den allgemeinen Arbeitsmarkt vor. 

Das Jobcenter Spree-Neiße hat die Ausrichtung der 

Einsatzstellen im Jahr 2022 angepasst. Mit „FAUST / Flex“ 

werden Arbeitsgelegenheiten angeboten, die mit 

niederschwelligen Tätigkeiten im sozialen bzw. 

gemeinnützigen Bereich zu einer Eingliederung auf dem 

ersten Arbeitsmarkt verhelfen sollen.  

FAUST - Fähigkeiten ausbauen und stärken 

Flex - flexibel 

Der Einsatz kann in verschiedenen Bereichen erfolgen, 

was ein hohes Maß an Flexibilität ermöglicht. Die 

Maßnahme kann direkt bei einem lokalen Träger erfolgen, 

z.B. im Kräutergarten, in einer Werkstatt oder der Tafel. Die 

Betreuung wird hierbei durch das Personal des Trägers 

gewährleistet. Die „FAUST / Flex“ kann auch bei einer 

externen Einsatzstelle, z.B. in einer Kita oder bei einem 

Sportverein, erfolgen. Hierbei betreut das Personal der 

Einsatzstelle die jeweilige Teilnehmerin bzw. den 

jeweiligen Teilnehmer. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt - je nach Einsatzstelle 

und Absprache - zwischen 20 und 25 Stunden. Die 

Teilnahmedauer beträgt im Regelfall zwischen drei und 

zwölf Monaten.  

Wer an einer „FAUST / Flex“- Maßnahme teilnimmt, erhält 

eine Mehraufwandsentschädigung (MAE) in Höhe von 
1,50 € pro Stunde.  

Im Jahr 2024 vermittelte das Jobcenter Spree-Neiße 

insgesamt 776 Personen in „FAUST / Flex“. Davon haben 

577 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre jeweilige 

Einsatzstelle erfolgreich durchlaufen. In diesem Jahr 

vermittelte das Jobcenter bereits 304 Personen in 

 „FAUST / Flex“ (Stand 10.04.2025).  

Nach einer erfolgreichen Teilnahme kann von einer 

geregelten Alltagsstruktur ausgegangen werden, so dass 

der Weg in die Erwerbstätigkeit offensteht. Das 

Fallmanagement des Jobcenters Spree-Neiße berät gerne 

über Chancen, die sich auf dem ersten Arbeitsmarkt bieten. 

Oft hilft im Anschluss an die „FAUST / Flex“- Maßnahme 

auch ein Praktikum bei einem Arbeitgeber, um von den 

eigenen Fähigkeiten zu überzeugen.  

   

 

 

Einsatzstellen von 
„FAUST / Flex“ 

Unterstützung von 
Vereinen und Kommunen 

 

• Tafel 

• Möbelbörse 

• Kleiderkammer 

• Wohnumfeld-Pflege 

• Tafelgarten 

• Kreativprojekt 

• Modelbauwerkstatt 

• Naturschutz 

• Betreuungshelfer 

• Gartenprojekt 

• Holzwerkstatt 

• Unterstützung in der Sozialarbeit 

Bildquellen: Freepik.com 


